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Die überwiegend eingesetzten Antriebsmotoren der Industrie
sind die Drehstromasynchronmotoren (DASM). IE3 (Premium

hohe Effizienz) ist der aktuelle Standard auf dem Markt und in den
industriellen Anwendungen. Seit dem 1. Januar 2015 müssen Mo-
toren im Leistungsbereich 7,5 bis 375kW mindestens der Klasse IE3
entsprechen. Dieser Bereich wurde 2017 ab 0,75kW ausgeweitet.
Aber der Hauptanteil, der in der Industrie eingesetzten DASM liegt
immer noch im unteren Leistungsbereich von kleiner 1kW, die im
Teillastbereich einen sehr schlechten Wirkungsgrad haben. Per-
manenterregte Synchronmotoren (PSM) in Verbindung mit sen-
sorlosen Regelverfahren schaffen hier Abhilfe.

30 Prozent besserer Wirkungsgrad
Technologiebedingt stecken in diesen Motoren ein theoretischer
Wirkungsgradvorteil von über 30 Prozent gegenüber der DASM.
Die Unternehmen Tooldrives GmbH und Bonfiglioli Vectron GmbH
haben ein Antriebspaket aus PSM und HF- Frequenzumrichter für
hochdrehende Werkzeugantriebe geschnürt, die nicht nur zur Ein-
sparung von Energie erheblich beitragen. Der optimierte sensor-
lose Beobachtungsalgorithmus macht es möglich, schnelles Boh-
ren und Fräsen mit über 1.200Hz Ausgangsfrequenz auch im
Feldschwächbereich der PSM präzise zu regeln. Durch dieses
Verfahren entfällt das Signalkabel, verringert somit den Verkabe-
lungsaufwand und spart Kosten. Um mit der Aussenwelt, also der
Steuerung zu kommunizieren, stehen umfangreiche Schnittstellen
von Ethercat bis Profinet zur Verfügung. Eine schnelle Diagnose
ermöglicht die bereits eingebaute Segment Anzeige und Safety
ist mit STO bereits integriert. In den programmierbaren Parame-
tersätzen können die unterschiedlichen Trägheiten und relevanten
Reglereinstellungen der Werkzeuge hinterlegt werden.

Alles abgestimmt für Holz
Die Motoren der Firma Tooldrive (von 0,3 bis 3KW) zeichnen
sich durch eine abgestimmte Drehzahl-Drehmoment Charakte-
ristik aus, um verschiedenste Materialien wie Holz, MDF, Metall
optimal zu bearbeiten. Bohrerverschleiß oder -bruch können

durch den Frequenz-umrichter diagnostiziert werden. In
den modernen Hochleistungsmöbelfertigungen kommen
sehr viele Spindeln zum Einsatz, die über ein Getriebe ver-
bunden sind. Die Motorleistung wird entsprechend der
Spindelanzahl und Bohrleistung verteilt. Toooldrives geht
hier einen anderen Weg und versieht jede Spindel mit
einem PSM und Frequenzumrichter. Vorteil ist, dass die
Spindeln einzeln angetrieben werden und wesentlich hö-
here Drehzahlen als bei den Bohrgetrieben mit DASM zu-
lassen. Außerdem sinkt der Platzbedarf und das Gewicht.

Messungen und Vergleich
An der Hochschule OWL wurden umfangreiche Messrei-
hen gefahren, um die theoretische Betrachtung hinsicht-
lich der Energieeffizienz zu beweisen. Es wurden iden-
tische Bohrbilder in einen homogenen Werkstoff (30mm
MDF-Platte) erstellt. Die abgegebene Leistung der Bohrer
ist gleich, so dass die zugeführte Energie bei beiden Sys-
temen gemessen wurde. Es wurden jeweils zwei Arrays
von zehn mal zehn Bohrungen angelegt, insgesamt also
200. Für die Messungen wurde die Z-Achse mit der Bohr-
spindel mit 4m/min und die Drehzahl der Bohrer auf 8.000
1/min eingestellt. Die Messergebnisse der Hochschule
OWL beweisen eindeutig, dass die theoretischen 30 Pro-
zent nur der unterste Wert der Ersparnis sind.

Ausblick
Das beschriebene Antriebspaket für die Hochfrequenz
Spindelbearbeitung ermöglicht neue Maschinenkonzepte
nicht nur im Holz- und Metallbereich. Hochdrehende Appli-
kationen wie Kompressoren und Lüfter können mit diesem
Antriebskonzept problemlos bewältigt werden. Nicht nur in
erneuerbaren Energien wie Solar und Windkraft stecken
Einsparpotenziale. Mindestens ebenso in neuen Techno-
logien und Maschinenkonzepten. www.tooldrives.de
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In der aktuellen Krise stellt sich die Frage, wann der Wachstumsmotor der Wirtschaft wieder an-
springt. Zukunftsthemen sind vor allem Ressourcen-, Energie- und Klimafragen. Hier schlum-
mern im Bereich energieeffizienter Antriebssysteme große Einsparpoten-
ziale. Ein Musterbeispiel sind permanenterregte Synchronmotoren (PSM)
in Verbindung mit sensorlosen Regelverfahren. Diese Motoren bieten
auch eine für die Holzbearbeitung vorteilhafte abgestimmte
Drehzahl-Drehmoment-Charakteristik. 

Schluß mit der Verschwendung
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Auszug aus HOB, Fachzeitschrift für Holzbearbeitung , Ausgabe 9/2020. 
Digitales Belegexemplar mit freundlicher Genehmigung des Fachmagazins HOB. Dieses Dokument ist ausschließlich zur elektronischen  
Speicherung durch den Autor sowie zur Weitergabe per E-Mail bestimmt. Abweichende Verwendung nur mit Zustimmung des Verlages.
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(Werkstoff MDF 30mm)
Leistungsmessung

ToolDrives Direktantrieb 

Bohrgetriebe

92W mittlere Leistung 

903W mittlere Leistung

Bohrungen á 20mm tief

Bild: Systemchart der Leistungsmessung 
Quelle: TH-OWL

Drehzahl limitiert auf 8000 U/min für 
Vergleichbarkeit mit Bohrgetriebe


